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Philippinen: GLOW 

beendet Raubüberfall

Eine philippinische Adventistin war 
gerade auf dem Weg zur Arbeit, als 
sie an einer Tankstelle anhielt. Da sie 

Leute im Verkaufsraum sah, steckte sie ei-
nige GLOW-Flyer ein, um sie dort zu ver-
teilen.
Zuerst bemerkte sie es noch nicht – aber 
drei Männer waren gerade dabei, die Tank-
stelle zu überfallen! Als sie eintrat, fragte sie 
einen Mann, der an der Kasse stand: „Verzei-
hen Sie bitte, sind Sie als nächstes dran? Ich 
komme nämlich sonst zu spät zur Arbeit.“
„Bist du taub, Lady? Das ist ein Überfall!“, 
sagte ein Mann, dessen Pistole auf den Rü-
cken des Tankstellenwartes gerichtet war.
„Ich weiß, aber ich komme sonst zu spät zur 
Arbeit und ich möchte für meinen getank-
ten Sprit bezahlen!“, antwortete die Frau. 
Die Männer stießen einige Flüche aus.
„Das war aber nicht sehr nett. Hier“, sie 
zog einen GLOW-Flyer heraus, „Sie brau-
chen das! Es wird Ihnen helfen, ein besserer 
Mann zu werden.“
„Bist du noch bei Sinnen?“, schrie ein ande-
rer Mann.
„Auch Sie brauchen einen, mein Herr“, 
erwiderte die Frau und zog den nächsten 
Flyer heraus. „Dieser arme Mann versucht 
doch nur seinen Lebensunterhalt zu bestrei-
ten. Sie sollten ihn in Ruhe lassen!“ Mit die-
sen Worten reichte sie dem letzten Räuber 
einen GLOW-Flyer.
Die Männer wurden nervös: „Diese Frau 
redet zu viel, sie wird uns noch in den Knast 
bringen. Kommt, lasst uns abhauen!“
Damit liefen die Männer durch den Haupt-
eingang raus und ließen die Frau mit dem 
Eigentümer der Tankstelle zurück. Als sie 
alleine waren, sagte er: „Sie haben mir das 
Leben gerettet! Ich konnte die Waffe in 
meinem Rücken spüren. Was haben Sie den 
Männern gegeben? Ich möchte gerne mehr 
darüber wissen.“
Also überreichte sie dem Mann einen Flyer 
und er fragte nach weiteren Exemplaren, 
damit er sie seinen Kunden weitergeben 
könne.

Natürlich ermutigen wir euch nicht, 

nach dem nächsten Überfall Ausschau 
zu halten, um GLOW-Flyer zu vertei-

len. Die von dir verteilten Flyer werden 

vermutlich keine Überfälle verhindern. 
Aber die dort enthaltenen Hinweise 

können Menschen vor dem ewigen Tod 
retten.

Bus. Mit einem Glow-Flyer – zur rech-

ten Zeit.“

GLOW-Flyer bestellen:

E-Mail: deutschland@glowonline.org

Tel.: 05251 417 9517

www.de.glowonline.org

Alle GLOW-Traktate gibt es nun 

auch kostenlos für Android™ im Goo-

gle Play™ Store! Schau sie dir dort an 

und empfiehl sie deinen Freunden 

weiter. Scanne einfach diesen Code 

oder suche im Playstore  nach „GLOW 

giving light“. 

W
öchentlich erreichen uns 

Erfahrungen aus aller Welt, 

die zeigen, welche Wirkung 

kleine Schriften haben, wenn sie un-

ter der Führung Gottes weitergegeben 

werden. Folgende Begegnung ereig-

nete sich in England:

„Als unsere Gemeinde den monatli-

chen Stapel an GLOW-Flyern bekam, 

nahm ich mir unter Gebet fest vor, in 

der folgenden Woche einige Flyer bei 

jeder Fahrt mit einem öffentlichen 

Verkehrsmittel zu verteilen.

An einem Nachmittag fuhr ich in 

einem Bus zur Gemeinde. Da setzte 

sich ein junger Mann auf 

den Platz mir gegenüber. 

Ich hatte den Eindruck, 

dass ich ihm einen Flyer 

geben sollte und erklärte 

ihm, dass ich an einem Li-

teraturprojekt teilnehme. 

Er war daran interessiert 

und er hatte viel zu sagen. 

Es stellte sich heraus, dass 

er der Pfingstgemeinde 

angehörte und er sprach 

sehr lange über das Reden 

in Zungen. Die ganze Zeit 

über betete ich für ihn. 

Bald musste ich ausstei-

gen.

Ein Jahr später, nach-

dem ich diese Begegnung 

schon wieder vergessen 

hatte, sah ich in der Gemeinde einen 

Mann, der mir bekannt vorkam. Also 

ging ich auf ihn zu und fragte nach 

seinem Namen. Wir erinnerten uns 

schließlich an unsere Begegnung im 

Bus! Er war gekommen, um mehr über 

unsere Kirche zu erfahren, allzumal 

seine Großmutter einen adventisti-

schen Hintergrund hatte. Nach eini-

gen Monaten Bibelstunden wurde er 

im letzten Jahr getauft und gehört nun 

unserer Gemeinde an! Er hatte seine 

gesamte Familie eingeladen, Zeuge 

seiner Entscheidung zu sein.

Ich war erstaunt, wie einfach es 

mitunter ist, seinen Glauben weiter-

zugeben. Manchmal suchen wir nach 

großartigen Möglichkeiten, um die 

Wahrheit zu verbreiten, aber Gott ge-

brauchte mich einfach nur in diesem 

GLOW – ein Licht in 
unsere Welt tragen


